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Die Chance, Bürger in Prozess zu
integrieren

Spatenstich für das Kulturhaus. Die Diskussion um die

neue Mitte Schwelm wurde am 7.7.20 durch eine

Provinzposse gekrönt. Dazu hatte ich das Drehbuch -

ohne es zu wollen - selbst geschrieben. Denn in einem

Leserbrief in dieser Zeitung vom 29.1.2020 schrieb ich: „

…Nach den bisherigen Erfahrungen mit der

Öffentlichkeitsarbeit könnte ich mir vorstellen, dass

diese Spatenstiche hinter hohen Schamwänden erfolgen,

damit die Verantwortlichen nicht später gescholten

werden. Ich möchte schon mal anregen, Tribünen zu

bauen, damit man dem Procedere live beiwohnen kann.

Spannend ist, wer den ersten Spaten sticht…“

Spatenstich für das Kulturhaus an der Römerstraße in Schwelm. Der Termin wurde
vorher nicht öffentlich bekanntgegeben. Bernd Richter



Meine Phantasie ging aber nicht weit genug. Der Termin

wurde nämlich strengstens geheim gehalten, so dass

keiner stören konnte. Natürlich musste auch hier –

typisch für Schwelm – Corona herhalten. Dumm nur,

dass sich die Teilnehmer, abgesehen von den offiziellen

Fotos, nicht an die Abstandsregeln gehalten haben. Da

die Öffentlichkeit ausgeschlossen wurde, brauchte man

natürlich keine Tribünen zu bauen. Und nebenbei, es

traute sich kein Offizieller einen Spaten anzufassen.

Eigentlich wäre das ja die Chance gewesen, die Bürger

in den Prozess zu integrieren und die Akzeptanz zu

steigern. Aber jetzt ist der Selbstfeiermodus Kulturhaus

vorbei und man kann den Wahlkampf auf die wirklichen

und ungelösten Probleme von Schwelm konzentrieren.

Eigentlich wollte man ja ein Rathaus bauen.

Fang ich damit mal an: Rathaus, Kesselhaus, Leerstand,

div. Schulen, Feuerwehrmaßnahmen, Parkproblematik,

Bäderlandschaft, Digitalisierung … Viele Punkte finden

sich auch in der schriftlichen Zusammenfassung des

ersten Beigeordneten nach der letzten Ratssitzung.

Interessanterweise ein Zeitraum von sechs Jahren. Vor

Eigenlob werden dabei einzelne Personen glatt mal

übersprungen oder ausgeblendet. Bleibt nur die

Hoffnung auf eine unabhängige, freie

Führungspersönlichkeit als Bürgermeister, die Schwelm

wieder Führung verleiht.

Dr.-Ing. Klaus Koch, Schwelm
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